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Rekordwärme hilft auch Obst und Weinreben
REGION Kein Frost sowie ein rasanter Rebaustrieb lassen Kulturpflanzen gut wachsen – Wärmster April seit 1901 in Weinsberg

Von unserem Redakteur
Carsten Friese

D er April 2018 ist beim Wetter
das Maß aller Dinge. Auch in
der Region Heilbronn-Ho-

henlohe hat der Vormonat bei der
Mitteltemperatur die bisherigen Re-
korde gebrochen.

In Öhringen schaffte er mit 14,5
Grad den höchsten Wert seit Beginn
der Aufzeichnungen im Jahr 1947.
Die Staatliche Lehr- und Versuchs-
anstalt für Wein- und Obstbau in
Weinsberg, die bereits seit 1901 an
ihrer Wetterstation Daten aufzeich-
net, bestätigt es. Auch hier regis-
trierte man mit 14,4 Grad Monats-
mitteltemperatur den wärmsten
April seit 117 Jahren. Ein Wert, der
sonst für den Mai typisch ist.

SechsSommertage Hochdruck-
gebiete vom 7. bis 22. April bescher-
ten mediterrane Warmluft und Son-
nenschein im Überfluss. Auf 251
Sonnenstunden in Öhringen ver-
weist Andreas Pfaffenzeller vom
Deutschen Wetterdienst in Stutt-
gart. Dies seien 155 Prozent des
langjährigen Mittels. Kein einziger
Frosttag in Öhringen und Obersulm
sowie jeweils sechs Sommertage
über 25 Grad sprechen eine deutli-
che Sprache. Bei den Höchsttempe-
raturen wurden dagegen keine Re-
kordmarken erreicht. Der Spitzen-
wert von 27,9 Grad liegt zum Bei-
spiel in Öhringen deutlich unter der
Bestmarke, die dort mit 31,7 Grad
am 28. April 2012 gemessen wurde.

Mit Regen geizte der Vormonat al-
lerdings. Als „sehr trocken“ stuft An-
dreas Pfaffenzeller die 40 Millimeter
Niederschlag (Liter je Quadratme-
ter) in Öhringen ein. In Obersulm
und Eppingen war es noch trocke-
ner. Es war aber auch schon deutlich
schlechter: Gerade mal 1,2 Millime-

ter Niederschlag stehen für Öhrin-
gen im April 2007 in der Statistik.

Kein Frost: Das war für die Obst-
und Weinkulturen in der Region
nach den heftigen Schäden im Vor-
jahr wichtig. Aufatmen gab es auch
bei der Lehr- und Versuchsanstalt in
Weinsberg. Nach den aktuellen Wet-
terprognosen erwartet Dr. Dietmar
Rupp auch keine zerstörerischen
Fröste mehr. Den April stuft er als
„Sommer“-Monat ein, der gut für die
Pflanzen gewesen sei. Der Rebaus-
trieb sei rasant abgelaufen. Man
habe kaum Knospenfraß durch
Schädlinge, da diese für ihren Ein-
satz nur sehr wenig Zeit hatten. Beim
Niederschlag sieht Rupp nach drei
trockenen Monaten in Folge ein De-
fizit. Statt 160 Litern wie im langjäh-

rigen Mittel seien im Februar, März
und April nur 85 Liter gefallen. Damit
der Boden nicht austrockne, sollte es
in den nächsten Wochen Regen ge-
ben, hofft er. Ansonsten ist er mit
dem Zustand von Weinreben und
Obst sehr zufrieden.

Pollenflut Die Kehrseite der Me-
daille: Pollenallergiker leiden der-
zeit besonders. Der rekordwarme
April habe die Natur explodieren las-
sen, erklärt Matthias Habel von
„Wetter Online“. Die Blüte vieler
Pflanzen hat nahezu gleichzeitig ein-
gesetzt. „Ausbleibende Regenfälle
und teils starke Winde verbreiten die
Pollen leicht und über viele Kilome-
ter“, ergänzt er. Nur wenn es länger
und kräftig regne, würden die Pollen
wieder aus der Luft gewaschen.
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Das Wetter im April 2018

SommertagNiederschlag

„Es gab kaum Knospen-
fraß durch Schädlinge.“

Dietmar Rupp

Entspannen sich bei sommerlichen Temperaturen am Lauffener Neckarufer: Lea Fischer (links) und Nicole Föll. Die letzten Wo-
chen war es für Sonnenanbeter zum Zungeschnalzen mit üppigen Sonnenstunden und angenehmer Wärme. Foto: Andreas Veigel

Fahren für den guten Zweck
Rotary spenden von ihrer Charity-Classics-Oldtimer-Rallye 50000 Euro an soziale Organisationen

HEILBRONN Für den Neckarsulmer
Audi-Werkleiter Helmut Stettner
steht fest: „Wir fahren für den guten
Zweck.“ Als Fahrer eines Audi 200,
der Grundlage für das Neckarsul-
mer Premium-Modell A 8 war, nahm
er zusammen mit 70 weiteren Oldti-
mer-Fahrern am Wochenende an
der 6. Rotary-Charity-Classics quer
durch die Region Heilbronn-Fran-
ken teil. Audi war Hauptsponsor.

Lächeln Die vom Rotary-Club Heil-
bronn-Unterland organisierte Aus-
fahrt diente einem guten Zweck.
Hartmut Lichdi, Vorsitzender des
Rotary-Hilfsfonds: „Als ich an den
wunderbaren Autos vorbeigegan-
gen bin, hatte ich ein Lächeln im Ge-
sicht. Dieses Lächeln wollen wir wei-
tergeben.“

Diesen Gedanken griff auch
Club-Präsident Bernd Felder bei der
Spendenübergabe im Heilbronner

Ratskeller auf: „Wir zaubern mit
dem Rallye-Erlös ein Lächeln in die
Gesichter junger und alter, bedürfti-
ger, gesundheitlich eingeschränk-
ter sowie vom Leben gezeichneter
Menschen in unserer Region.“

Der Club fördert mit rund 50 000
Euro ein Dutzend Projekte, darun-
ter die Lese-Paten der Stadtbiblio-
thek Heilbronn, die Kaywaldschule
Lauffen zur Förderung geistig Be-
hinderter, den Jugendbereich im
Mehrgenerationenhaus Heilbronn,
die Caritas-„Krümelkiste“, das Rota-
ract-Kidscamp auf dem Gaffenberg,
den Kinderschutzbund Heilbronn
und die Obdachlosen-Weihnachts-
feier der Aufbaugilde. Außerdem
führt er Senioren-Weihnachtsfeiern
und -Sommerausflüge mit der Dia-
konie durch.

Einige stellten sich den Rallye-
Teilnehmern vor. Jan Hartmann und
Lisa Wildenstein berichteten, dass

es ausgehend vom Heilbronner Gaf-
fenberg inzwischen 15 Kidscamps in
Deutschland und Österreich gebe.
Hier werden Kindern aus sozial
schwachen Familien schöne Ur-

laubstage ermöglicht. Für Andrea
Barth vom Mehrgenerationenhaus
der Diakonie in Heilbronn ist das
Kinder-Bildungsprojekt „Schenken
Sie Zukunft – spenden Sie Bildung“

ein „wichtiger Schlüssel für selbst-
bestimmtes Leben“. Bis zu 120 Kin-
der im Jahr werden auf die Zukunft
vorbereitet.

Bernd Schwarz von der Heilbron-
ner Aufbaugilde bezeichnete die Ob-
dachlosen-Weihnachtsfeier als „Hö-
hepunkt für Menschen, die sich an
Heiligabend dann nicht alleine ge-
lassen sehen“.

Anne Keller und Angela Stern
stellten die Caritas-Krümelkiste als
Gruppenangebot für Kinder aus
suchtbelasteten Familien vor, von
denen es über 6000 im Stadt- und
Landkreis Heilbronn gebe. red

INFO Gärten und Parks
2019 findet die Charity-Rallye der Rota-
rier am 10. und 11. Mai statt. Die Route
wird anlässlich der Heilbronner Bundes-
gartenschau zu Gärten und Parks in
Württemberg führen. Mehr Infos im
Internet: www.rc-charity-classics.de.

Spendenübergabe: Anne Keller und Angela Stern, Andrea Barth, dahinter Rotary-
Hilfsfonds-Vorsitzender Hartmut Lichdi, Bernhard Schwarz, Lisa Wildenstein, Jan
Hartmann, Käthchen Jasmin Heyd und Bernd Felder (v. l.) . Foto: privat

Stadtführung
HEILBRONN Bei einer Stadtführung
heute, Dienstag, werden alle bedeu-
tenden Sehenswürdigkeiten der
Heilbronner Innenstadt vorgestellt.
Treffpunkt ist um 18 Uhr vor dem
Rathaus.

Führung für Kinder
HEILBRONN Das Stadtarchiv bietet
am Mittwoch, 9. Mai, eine kostenlo-
se Führung für Grundschulkinder
an. Schriftzeichen und Schrift ste-
hen im Mittelpunkt. Treffpunkt:
14.30 Uhr im Haus der Stadtge-
schichte, Eichgasse 1. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Energiewende
HEILBRONN Das offene Treffen des
Aktionsbündnisses Energiewende
Heilbronn findet am morgigen Mitt-
woch, 9. Mai, 19.30 Uhr, im Sozialen
Zentrum Käthe, Wollhausstraße 49,
statt. Themen: Klima, Energiewen-
de, Nachhaltigkeitsinsel am 15.
Juni.

Urbanes Paddeln
HEILBRONN Am kommenden Sonn-
tag, 13. Mai, kann man sich vom
Wasser aus drei Stunden durch die
Geschichte Heilbronns führen las-
sen – im Kanu. Start ist um 10 Uhr an
der Götzenturmbrücke. Kosten pro
Person: 40 Euro. Info und Buchung
bei der Tourist-Information Heil-
bronn, Kaiserstraße 17, Telefon
07131 562270, E-Mail: info@heil-
bronn-marketing.de.

Hofmann-Rentner-Treffen
HEILBRONN Die Rentner der Hof-
mann Fördertechnik GmbH treffen
sich am Mittwoch, 9. Mai, ab 13 Uhr
im Reiterstüble in Horkheim.

Termine

Fix und pfifFix und pfifFix und pf fif fif ig:fig:f
Science Slam

HEILBRONN Sechs junge Wissen-
schaftler präsentieren in je zehn Mi-
nuten ihr Forschungsthema. Das
Applausbarometer zeigt an, wer
beim Super Science Slam in Heil-
bronn am Mittwoch, 9. Mai, die Nase
vorne hat und als Trophäe das gol-
dene Gehirn mit Nachhause nimmt.
Er beginnt um 19 Uhr in der Aula des
Bildungscampus Heilbronn. red

INFO Anmeldung
Tickets zu 5 Euro bestellt man per E-Mail
an info@experimenta-heilbronn.de
oder telefonisch unter 07131 887950.

Schule bleibt
nach Brand bis
auf weiteres zu

EPPINGEN Die Kraichgauschule im
Stadtteil Elsenz bleibt bis mindes-
tens kommende Woche geschlos-
sen. Erst müssen Laborergebnisse
über eine mögliche Schadstoffbelas-
tung vorliegen. Vier Kinder hatten
am Freitag durch ihre Zündelei in
dem Gebäude ein Feuer entfacht
und hohen Schaden angerichtet.

„Es ist ein Chaos“, klagt Günter
Schimek, „wir hängen in der Luft.“
Eigentlich hatte der Rektor der
Kraichgauschule gehofft, dass am
Dienstag der Unterricht wieder lau-
fen kann. Am Montagnachmittag
wurde klar: Es ist nicht absehbar,
wann die Schule den Betrieb aufneh-
men kann. Am Dienstag kommen
Sachverständige, um Proben zu
nehmen. Dann muss auf die Labor-
auswertung gewartet werden. Die-
se Woche geht nichts mehr, ist Schi-
mek sicher. Der Unterricht fällt aus.
Der Schulausflug am Montag soll
aber stattfinden. Spätestens nach
den Pfingstferien müsse eine provi-
sorische Lösung für die 65 Schüler
gefunden werden.

Zunächst schien es, als sei nur
das Foyer verrußt. Offenbar ist aber
auch das Obergeschoss belastet.
Wie die Polizei mitteilte, waren vier
13-Jährige durch ein offenes Fens-
ter in die Schule eingestiegen und
hatten mit Feuerzeugen und
Streichhölzern gezündelt. Die Poli-
zei hat die vier Kinder schnell er-
wischt. Der Schaden wurde zu-
nächst auf 95 000 Euro geschätzt. ah

Nächtlicher
Zusammenstoß

HEILBRONN Bei einem schweren Un-
fall auf der Heilbronner Hafenstraße
gegen 1 Uhr in der Nacht zu Montag
wurde der Fahrer eines Kleinwa-
gens schwer verletzt. Er wurde ins
Krankenhaus gebracht. Er sei mit
deutlich überhöhter Geschwindig-
keit unterwegs gewesen, „alkoholi-
siert und in einer psychischen Aus-
nahmesituation“, wie ein Polizei-
sprecher mitteilt. Auf Höhe eines
Bordells stieß er dann mit einem
SUV zusammen, das sein Fahrer ge-
rade aus einer Einfahrt lenkte.

Einer von zwei Männern, die die
Polizei an der Unfallstelle antraf und
die zunächst behaupteten im SUV,
aber nicht am Steuer gewesen zu
sein, stellte sich dann doch als des-
sen Fahrer heraus. Untersuchun-
gen ergaben, dass beide Alkohol im
Blut hatten, wie auch der 35-jährige
Kleinwagenfahrer. ale
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